
DATENSCHUTZRECHTLICHE  INFORMATIONEN
NACH ART. 13 DSGVO 

Im  Folgenden  stellen  wir  Ihnen  die
datenschutzrechtlichen  Informationen nach Art.  13
DSGVO zur Verfügung. 

1.  VERANTWORTLICHER  UND
DATENSCHUTZBEAUFRAGTER 

Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt im Namen des
Verantwortlichen,  mit  dem Sie über  die  folgenden
Daten Kontakt aufnehmen können. 

Verantwortlicher: 

BeST Bergische-Schnell-Test GmbH
Goethestraße 2
42853 Remscheid

Datenschutzbeauftragter: 

Datenschutzbeauftragter
c/o
BeST Bergische-Schnell-Test GmbH
Goethestraße 2
42853 Remscheid

2.  ZWECKE  UND  RECHTSGRUNDLAGE  DER
VERARBEITUNG

Wir verarbeiten Ihre Daten für folgende Zwecke und
auf Grundlage der genannten Vorschriften. 

2.1 Vertragserfüllung, Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, wie
Name und Kfz-Kennzeichen, um die entnommenen
Proben  zuordnen  zu  können,  wenn  Sie  uns  Ihre
Daten überlassen haben.  

2.2  Rechtliche  Verpflichtung,  Art.  6  Abs.  1  lit.  c
DSGVO

Wir  verarbeiten  Ihre  personenbezogenen  Daten,
und zwar Name, Anschrift und Telefonnummer, um
unserer  rechtlichen  Meldepflicht  nachzukommen,
wenn wir einen positiven Test vorliegen haben.

2.3 Einwilligung, Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO

Wir  verarbeiten  Ihre  Gesundheitsdaten,  hier  die
Angabe zu vorliegenden Symptomen, nur mit Ihrer
Einwilligung. 

2.4  Aus  Gründen  des  öffentlichen  Interesses  im
Bereich der öffentlichen Gesundheit Art. 9 Abs. 2 lit.
i DSGVO i.V.m. § 7 Abs. 4 IfSG

Wir  verarbeiten  Ihre  Gesundheitsdaten,  hier  das
Vorliegen eines positiven Tests, um das zuständige
Gesundheitsamt  zu  informieren  und  so
Infektionsketten  unterbrechen  und  die  Pandemie
weiter eingrenzen zu können.

3.  EMPFÄNGER  /  KATEGORIEN  VON
EMPFÄNGERN

Im Rahmen unserer Tätigkeit arbeiten wir mit dem
zuständigen  Gesundheitsamt  zusammen.  Wir
übermitteln Ihre Daten nur und soweit dies zu den
unter Ziff. 2 genannten Zwecken erforderlich ist. 

4. ÜBERMITTLUNG AN STELLEN AUSSERHALB
DER EU/EWR 

Eine Übermittlung Ihrer Daten an Stellen außerhalb
des EWR ist nicht beabsichtigt. 

5. DAUER DER AUFBEWAHRUNG 

Wir  speichern  personenbezogene  Daten  solange,
wie es für die Durchführung der genannten Zwecke
erforderlich  ist,  wir  gesetzlichen
Aufbewahrungspflichten  unterliegen  oder  für  die
Dauer  etwaiger  Verjährungsfristen,  wenn  wir  die
Daten zur Rechtsverteidigung benötigen. 

6. BETROFFENENRECHTE 

Das  Datenschutzrecht  sieht  in  den  Art.  15-23
DSGVO unterschiedliche Rechte für Betroffene vor:

Es  besteht  ein  Recht  auf  Auskunft  über  die  vom
Verantwortlichen verarbeiteten personenbezogenen
Daten, ein Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten,
ein Recht auf Löschung personenbezogener Daten,
ein  Recht  auf  Einschränkung  der  Verarbeitung
sowie ein Recht auf Datenübertragbarkeit. 

Erteilte Einwilligungen können jederzeit mit Wirkung
für die Zukunft widerrufen werden. 

Ferner steht den Betroffenen ein Beschwerderecht
bezüglich  der  Datenverarbeitung  bei  einer
Aufsichtsbehörde zu. 

7.  NOTWENDIGKEIT  DER
DATENBEREITSTELLUNG  /  FOLGEN  DER
NICHTBEREITSTELLUNG 

Es  besteht  keine  gesetzliche  oder  vertragliche
Notwendigkeit,  die  Daten  bereitzustellen,  aber  wir
können die genannten Dienste ohne die Daten nicht
anbieten.   Wenn  es  zu  einer  vertraglichen
Beziehung  kommt,  sind  die  Daten  zur  Erfüllung
unserer  Leistungspflichten  notwendig,  ansonsten
können wir unseren Service nicht.

8.  BESTEHEN  EINER  AUTOMATISIERTEN
ENTSCHEIDUNGSFINDUNG / PROFILING 

Es  besteht  keine  automatisierte
Entscheidungsfindung  auf  Grundlage  der
verarbeiteten personenbezogenen Daten. 

9. Einwilligung

Mit der Unterschrift auf dem Dokumentationsbogen
willige Sie ein, dass Ihre personenbezogenen Daten
zum  Zweck  der  Vertragsdurchführung  verarbeitet
werden.  Diese  Einwilligung  bezieht  sich  auch  auf
besondere  personenbezogene  Daten,  hier
Gesundheitsdaten.

Welche  Daten  zu  welchem  Zweck  verarbeitet
werden  und  wer  Empfänger  dieser  Daten  ist,
entnehmen  Sie  bitte  dem  Dokumentationsbogen/
umstehenden Information.

Ihre  Einwilligung  ist  freiwillig.  Sie  können  die
Einwilligung  ablehnen,  ohne  dass  Ihnen  dadurch
irgendwelche Nachteile entstehen. Ihre Einwilligung
können  Sie  jederzeit  gegenüber  des  Verarbeiters
widerrufen, siehe umstehende Information.


